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Wir laden 100 Freunde zu einem Fest ein.
30 sagen zu (mit Wahrscheinlichkeit 100%).

70 schatzen ihre Anwesenheitswahrscheinlichkeit mit 1:3
(Wahrscheinlichkeit p=25%) ein.

Wir missen Essen besorgen, sagen wir ein Grillwurstchen pro
Person.
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Mindestens: 30 Stucke? — Fast sicher werden wir nicht genug
Essen haben (peinlich/Reputationsverlust)!

Maximal; 100 Stucke? — Fast sicher werden wir zu viel Essen
haben (teuer/nicht nachhaltig)!

Den Erwartungswert: 30 + 70*25%=47,5 Stlcke? — Gut moglich
(50% Chance), dass wir nicht genug Essen haben werden
(peinlich)!



Universitat
Rostock

Traditio et Innovatio

Alle drei Optionen sind unbefriedigend.

Strategie: Wir wollen eine Chance von 5% eingehen, dass wir
nicht genug zu essen haben. D.h. wir wollen zu 95% sicher sein,
genug zu haben.

Konnen wir etwas sparen im Vergleich zur ,naiven Strategie”
(100 Stick kaufen)?
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In der Tabelle auf der
rechten Seite sehen Sie:
Wir brauchen nur Essen
fur 53 Gaste! Wir konnen
47 Wurstchen sparen, bei
nur 5% Chance nicht
genug Essen zu haben!

Feste Zusagen
Unsichere Zusagen
Wahrscheinlichkeit

Maogliche Anzahl Gaste

30
40
50
52
33
54
56
60
70
80

30
70
25%

W-keit, dass die Anzahl
geringer ist

0.00%
2.20%
79.83%
91.36%
94.77%
97.01%
99.16%
99.97%
100.00%
100.00%



Tabelle1

		Feste Zusagen		30

		Unsichere Zusagen		70

		Wahrscheinlichkeit		25%

		Mögliche Anzahl Gäste		W-keit, dass die Anzahl

				geringer ist

		30		0.00%

		40		2.20%

		50		79.83%

		52		91.36%

		53		94.77%

		54		97.01%

		56		99.16%

		60		99.97%

		70		100.00%

		80		100.00%





Tabelle2

		





Tabelle3
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Konsekutiv
Interdisziplinar
Regelstudienzeit: 6 Semester

Studienrichtungen: Quantitative Wirtschaftsforschung; Demographischer Wandel,
Arbeit und Soziales; Makrookonomik und Finanzsystem, Europaische Wirtschaft

Zu erzielende Leistungspunkte: 180
Pflichtmodule: 108 LP (inkl. Bachelor-Arbeit: 12 LP)
Wahlpflichtmodule: 54 LP
Wahlmodule: 18 LP
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Module 4%
LP
30 LP
7 5 3 i » Semester
I Regelstudienzeit ¥
h 4 Semester 1
MSc Volkswirtschaftslehre
3 4 ster
Regelstudienzeit . . .
6 Semester Oder: MSc BWL der Dienstleistungen,

Demographie & Soziologie,
BSc Volkswirtschaftslehre Wirtschaftspéidagogik
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B.Sc. VWL- Struktur des Studienablaufs

Sem. [LP 3 | 6 9 | 12 15 18 21 | 24 27 30 33
£
s Einfiihrung in die Einfiihrung in die Mathematik . Grundziige der modernen Philosophische Aspekte der
113 . . P . Finanzbuchhaltung . .
g Betriebswirtschaftslehre fiir Wirtschaftswissenschaften Okonomie VWL
=
£
S . . » Grundlagen der Grundlagen der Grundlagen der L.
2 |5 Finanzierung und Investition 1 . . . . . . Grundlagen der Statistik
g Einfilhrung ins Finanzwissenschaft Makrookonomik Mikro6konomie
=
Wirtschaftsrech
g Einfiihrung in das
S t . . L Empirische Geschichte des konomischen
3 |5 Wissenschaftliche Arbeiten in .
g . Wirtschaftsforschung Denkens
= der Volkswirtschaftslehre
% Seminar zu Methoden und
4 |£ Anwendungen der
o
2 Volkswirtschaftslehre'
> Schwerpunktbereich VWL
§ Seminar zu aktuellen Themen :
5 |3 . 1 Wahlbereich
| der Volkswirtschaftslehre
=
[}
§
6 |5 Bachelorarbeit Volkswirtschaftslehre
o
o
=
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				Studienbeginn im Wintersemester

		Sem.		LP		3		6		9		12		15		18		21		24		27		30		33		36

		1		Modulname		Einführung in die Betriebswirtschaftslehre				Einführung in die Mathematik für Wirtschaftswissenschaften				Finanzbuchhaltung				Grundzüge der modernen Ökonomie				Philosophische Aspekte der VWL

		2		Modulname		Einführung ins Wirtschaftsrecht		Finanzierung und Investition 1				Grundlagen der Finanzwissenschaft				Grundlagen der Makroökonomik				Grundlagen der Mikroökonomie				Grundlagen der Statistik

		3		Modulname				Einführung in das Wissenschaftliche Arbeiten in der Volkswirtschaftslehre				Empirische Wirtschaftsforschung				Geschichte des ökonomischen Denkens

		4		Modulname		Seminar zu Methoden und Anwendungen der Volkswirtschaftslehre1				Schwerpunktbereich VWL												Wahlbereich

		5		Modulname		Seminar zu aktuellen Themen der Volkswirtschaftslehre1

		6		Modulname		Bachelorarbeit Volkswirtschaftslehre

				1		Die Module "Seminar zu Methoden und Anwendungen der Volkswirtschaftslehre" und "Seminar zu aktuellen Themen der Volkswirtschaftslehre"  können bezüglich ihrer Lage im Prüfungs- und Studienplan getauscht werden. Im Falle eines Auslandsstudiums können sie auch im 6. Semester absolviert werden.



				Legende

						Pflichtmodule				E - Exkursion				S - Seminar				A - Abschlussarbeit				pP - praktische Prüfung				LP - Leistungspunkte

						Schwerpunktbereich VWL				IL - Integrierte Lehrveranstaltung				SPÜ - Schulpraktische Übung				B/D - Bericht/Dokumentation				PrA - Projektarbeit				min - Minuten

						Wahlbereich				Ko - Konsultation				Tu - Tutorium				HA - Hausarbeit				Prot - Protokoll				RPT - Regelprüfungstermin

										P - Praktikumsveranstaltung				Ü - Übung				K - Klausur				R/P - Referat/Präsentation				Std - Stunden

										Pr - Projektveranstaltung				V - Vorlesung				Koll - Kolloquium				SL - Studienleistung				SWS - Semesterwochenstunden

														PL - Prüfungsleistung				mP - mündliche Prüfung				T - Testat				Wo - Wochen



						Pflichtmodule

						Modulname				Modulnummer		Lehrform/SWS		Modulabschluss								LP		Semester		RPT		benotet/ unbenotet

														Vorleistung				Art/Dauer/Umfang

						Einführung in die Betriebswirtschaftslehre				3500790		V/2; Ü/2		keine				K (90 min) oder MC (90 min)				6		Wintersemester		1		benotet

						Einführung in die Mathematik für Wirtschaftswissenschaften				2100530		V/3; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		1		benotet

						Finanzbuchhaltung				3500830		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		1		benotet

						Grundzüge der modernen Ökonomie				3501080		V/3		keine				K (90 min) oder MC (90 min)				6		Wintersemester		1		benotet

						Philosophische Aspekte der VWL				 		IL/2		keine				HA (6 Wo 15 Seiten) oder K (90 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		1		benotet

						Finanzierung und Investition 1				3500840		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder MC (90 min)				6		Sommersemester		2		benotet

						Grundlagen der Finanzwissenschaft				3500860		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		2		benotet

						Grundlagen der Makroökonomik				3501100		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		2		benotet

						Grundlagen der Mikroökonomie				3501110		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		2		benotet

						Grundlagen der Statistik				3500310		V/3; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		2		benotet

						Einführung in das Wissenschaftliche Arbeiten in der Volkswirtschaftslehre				3501190		IL/2		keine				HA (6 Wo 15 Seiten)				6		Wintersemester		3		benotet

						Einführung ins Wirtschaftsrecht				3100080		V/4		keine				K (90 min)				6		Sommersemester (Beginn)		3		benotet

						Empirische Wirtschaftsforschung				3501220		V/2; Ü/1		keine				R/P (20 min)				6		Wintersemester		3		benotet

						Geschichte des ökonomischen Denkens				 		V/2; Ü/1		korrigierte Übungsaufgaben, 50% der zu erreichenden Punkte				Essay (90 min unter Aufsicht, (veranstaltungsbegleitend))				6		Wintersemester		3		benotet

						Bachelorarbeit Volkswirtschaftslehre				3501170		 		keine				A (30-40 Seiten; 9 Wo)				12		jedes Semester		6		benotet

						Seminar zu aktuellen Themen der Volkswirtschaftslehre				3501260		S/2		keine				HA mit Präsentation (20 min 15-20 Seiten; 6 Wo) oder mP (20 min)				6		jedes Semester		6		benotet

						Seminar zu Methoden und Anwendungen der Volkswirtschaftslehre				3501250		S/2		keine				HA mit Präsentation (20 min 15-20 Seiten; 6 Wo) oder mP (20 min)				6		jedes Semester		6		benotet

						Schwerpunktbereich VWL

						Es sind Module im Umfang von 54 LP aus dem folgenden Katalog zu wählen. Sofern mindestens 30 Leistungspunkte innerhalb eines Schwerpunkts absolviert werden, kann dieser auf dem Zeugnis ausgewiesen werden gemaß §4 Abs. 7 der SPSO.

						Modulname				Modulnummer		Lehrform/SWS		Modulabschluss								LP		Semester		RPT		benotet/ unbenotet

														Vorleistung				Art/Dauer/Umfang

		1				Quantitative Wirtschaftsforschung

						Einführung in die formale Demographie				3700480		V/2; Ü/2		keine				K (120 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Einführung in die Informatik				1100040		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Empirische Arbeitsmarktforschung				3501210		V/1; Ü/1		keine				R/P (20 min)				6		unregelmäßig Sommersemester		6		benotet

						Statistische Modelle				3500480		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Analyse und Prognose makroökonomischer Zeitreihen				3501150		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder PrA (10-15 Seiten) oder R/P (20 min)				6		unregelmäßig im Sommersemester		6		benotet

						Computergestützte Datenanalyse				3501180		V/2; Ü/2		keine				R/P (20 min)				6		unregelmäßig im Sommersemester		6		benotet

						Einführung in die Ökonometrie				3501200		V/2; Ü/2		keine				K (90 min) oder PrA (10-15 Seiten) oder R/P (20 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Statistische Anwendungen im Öffentlichen Gesundheitsdienst				3501270		V/2; Ü/2		keine				K (90 min)				6		unregelmäßig im Sommersemester		6		benotet

						Weiterführende formale Demographie				3700310		V/2; Ü/2		keine				K (120 min)				6		Sommersemester		6		benotet

		2				Demographischer Wandel, Arbeit und Soziales

						Angewandte Makroökonomik				3501160		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder PrA ((10-15 Seiten)) oder R/P (20 min)				6		unregelmäßig im Wintersemester		5		benotet

						Einführung in die Demographie				3700460		V/2; Ü/2		keine				K (120 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Einführung in die formale Demographie				3700480		V/2; Ü/2		keine				K (120 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Empirische Arbeitsmarktforschung				3501210		V/1; Ü/1		keine				R/P (20 min)				6		unregelmäßig Sommersemester		6		benotet

						Grundlagen der Bevölkerungsökonomik				3500470		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Ökonomie des Sozialstaats				3501140		V/2; Ü/2		keine				K (90 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Sozialstrukturanalyse				3700340		V/2; Ü/2		keine				K (120 min)				6		Wintersemester		5		benotet

		3				Makroökonomie und Finanzsystem

						Angewandte Makroökonomik				3501160		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder PrA ((10-15 Seiten)) oder R/P (20 min)				6		unregelmäßig im Wintersemester		5		benotet

						Globalisierung der Wirtschaft				3500520		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Ökonomie des Sozialstaats				3500490		V/2; Ü/2		keine				K (90 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Analyse und Prognose makroökonomischer Zeitreihen				3501150		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder R/P (20 min) oder PrA (10-15 Seiten)				6		unregelmäßig Sommersemester		6		benotet

						Finanzierung und Investition 2				3500850		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Finanzsystem und Wirtschaftspolitik				3500450		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		6		benotet

		4				Europäische Wirtschaft

						Agrar- und Umweltpolitik				1701730		V/4		keine				K (90 min) oder MC (45 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Allokation und Wettbewerb				3500440		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Angewandte Makroökonomik				3501160		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder PrA ((10-15 Seiten)) oder R/P (20 min)				6		unregelmäßig im Wintersemester		5		benotet

						Europäisches Wirtschaftsrecht				3100620		V/2		keine				K (120 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Globalisierung der Wirtschaft				3500520		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Europarecht				3100610		V/4		keine				K (120 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Finanzsystem und Wirtschaftspolitik				 		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Politische Ökonomie und Föderalismus				3501130		V/2; Ü/2		keine				K (90 min) oder mP (20 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Introduction to Environmental and Resource Economics				 		V/2; Ü/1		keine				HA (6 Wo ca. 15 Seiten) oder K (90 min) oder mP (20 min)				6		unregelmäßig		6		benotet

						Wahlbereich

						Es sind Module im Umfang von 18 LP aus dem folgenden Katalog oder den noch nicht gewählten Modulen des Wahlpflichtbereichs zu wählen. In Absprache mit der Fachstudienberatung und den entsprechenden Modulverantwortlichen können alternativ weitere Module aus dem Modulangebot der Universität Rostock oder anderer Hochschulen gewählt werden:

						Modulname				Modulnummer		Lehrform/SWS		Modulabschluss								LP		Semester		RPT		benotet/ unbenotet

														Vorleistung				Art/Dauer/Umfang

						Berufspraktikum VWL				 		 		keine				B/D (Praktikumsbericht gemäß Praktikumsordnung, Zeugnis über die Einhaltung der Anforderungen gemäß Praktikumsordnung)				12		jedes Semester		6		unbenotet

						Business Analytics				3500770		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Einführung in die Wirtschaftsprüfung				3500800		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder mP (20 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Einführung in Grundbegriffe der Soziologie				3700320		V/2		keine				K (60 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Grundlagen der Politikwissenschaft				3300230		S/4		Anwesenheitspflicht im Seminar; Referat (15 min) oder Presseschau (10 min)				HA (8 Wo Bearbeitungszeit, 35.000 Zeichen inkl. Leerzeichen)				6		Wintersemester		5		benotet

						Grundlagen des Controllings				3500870		V/2; S/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Grundzüge des Dienstleistungsmanagements				3500880		V/2; Ü/1		keine				K (90 min) oder MC (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Konzernrechnungslegung nach HGB und IFRS				3500910		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Kosten- und Leistungsrechnung (KLR)				3500920		V/2; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Mathematische Methoden für Wirtschaftswissenschaften				2100540		V/3; Ü/1		keine				K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Methoden und Techniken der empirischen Sozialforschung				3700550		V/2		keine				K (120 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Personalwirtschaftslehre und Verhalten in Organisationen				3500930		V/4		keine				MC (90 min)				6		Sommersemester (Beginn)		5		benotet

						Einführung und Methoden der Politikwissenschaft				3300210		V/2; Ü/2; S/2		Anwesenheitspflicht in der Übung und im Seminar; Referat (15 min) oder schriftliches Protokoll (2 Seiten) oder Presseschau (10 min) oder Essay (5 Seiten)				K (90 min)				12		Wintersemester (Beginn)		6		benotet

						Finanzbuchführung und Bilanzanalyse mit DATEV				3501360		IL/3		Lösen von 70% der geforderten Übungsaufgaben				K (90 min) oder mP (30 min Gruppenprüfungen sind möglich)				6		Sommersemester		6		benotet

						Strategisches Marketing				3500960		V/2; Ü/1		keine				K (60 min) oder MC (60 min)				6		Sommersemester		6		benotet

						Englisch Fachkommunikation Politik-/Sozial- & Geisteswissenschaften C1.1 GER*				9101770		Ü/4		Anwesenheitspflicht in der Übung und C				B/D (14 Wo semesterbegleitendes Portfolio (5 Seiten)) oder K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Englisch Fachkommunikation Wirtschaftswissenschaften C1.1 GER*				9101890		Ü/4		Anwesenheitspflicht in der Übung und C				B/D (14 Wo semesterbegleitendes Portfolio (5 Seiten)) oder K (90 min)				6		Wintersemester		5		benotet

						Englisch Fachkommunikation Politik-/Sozial- & Geisteswissenschaften C1.2 GER*				9101780		Ü/4		Anwesenheitspflicht in der Übung und C				1. PL: B/D (14 Wo semesterbegleitendes Portfolio (5 Seiten)) oder K (90-120 min) (50%) 
2. PL: mP (45 min) (50%)				6		Sommersemester		6		benotet

						Englisch Fachkommunikation Wirtschaftswissenschaften C1.2 GER*				9101900		Ü/4		Anwesenheitspflicht in der Übung und C				1. PL: B/D (14 Wo semesterbegleitendes Portfolio (5 Seiten)) oder K ((90-120 min)) (50%) 
2. PL: mP (45 min) (50%)				6		Sommersemester		6		benotet

				*		es gilt gemäß §1 Absatz 3 die Prüfungsordnung des Sprachenzentrums

				C		Prüfungsvorleistungen können sein: Auswahl von max. drei einzelnen Vorleistungen: z. B. berufs- und studienbezogene Schriftstücke (ca. 500-600 Wörter), mündliche Aufgaben (z. B. Gespräche, Meetings, Präsentationen, ca. 15-20 Minuten), Lektüre fachbezogener Literatur (Variation des Umfangs nach Aufgabenstellung: detailliertes Lesen ca. 3-4 Seiten, globales Lesen ca. 15 Seiten), Fallstudie. Die genaue Prüfungsvorleistung wird spätestens in der zweiten Semesterwoche durch die Lehrkraft bekannt gegeben.
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Institut fiir Volkswirtschaftslehre

Lehrstuhl fir Angewandte Makrookonomie

Lehrstuhl fur Angewandte Wirtschaftsforschung

Lehrstuhl fur Finanzwissenschaft (insbes. Demografischer Wandel)
Lehrstuhl fur Geld und Kredit

Lehrstuhl fir Mikrookonomie

Lehrstuhl fiir Statistik und Okonometrie

Juniorprofessur Empirische Wirtschaftsforschung
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Mikrookonomie

Nehmen wir an, wir wollten eine Einlasskontrolle organisieren.

1. Versuch: Wir sagen “Wenn du eine Bekannte hast, die schon
drin ist, kannst du auch rein!"

- Mogliche Reaktion: ,Ja, meine Cousine ist schon drinnen.”
Nennen die Regelung ,Kodex":

- Wie konnen wir ,Kodex" erstellen, der nur gewunschte —
beschrankt rationale Teilnehmer aussucht?
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Lehrstuhl fur Mikrookonomie
- Prof. Wichardt -

13.10.2025 © 2013 UNIVERSITAT ROSTOCK | FAKULTAT FUR WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTEN
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Marketing

Nehmen wir an .....

... das Entscheidungsproblem an der Party tellzunehmen ist
dynamisch:

- Die ,Gaste” sind Passanten.

- Die Wahrscheinlichkeit an der Party teilzunehmen hangt
vom aktuellen ,Zustand® der Party ab.

U-Hypothese: Leere und volle Partys losen Aversion aus,
dazwischen regen sie Appetenz an.
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Lehrstuhl fur Marketing
- Prof. Brock -

Lehrstuhl fur Mikrookonomie
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Cringes 3

Statistik

Was ist, wenn Gaste sich mit unterschiedlichen
Wahrscheinlichkeiten p, ankindigen?

Ziel: Wieder W'keiten angeben: P(Anzahl Gaste <n) = ...

Es reicht, wenn wir kennen: P(Anzahl Gaste = n) = f,

faetpiinl - (mit p= X, pa)
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Lehrstuhl fir Marketing
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Finanzwirtschaft
Nehmen wir an .....
Die ,Party” ist ein Kreditportfolio.
Die ,Einladung” ist eine Schuld, einen Kredit zurdckzuzahlen.

Die ,Wahrscheinlichkeit nicht zu erscheinen” ist nun
Wahrscheinlichkeit, der Schuld nicht nachzukommen (und
hangt vom Rating ab).
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Party: ,,Wie viel mussen wir fur 100 Gaste zahlen?*

Bank: ,Wie viele Kredite (Gaste) kann ich bei meinem Kapital
(Geld) maximal vergeben (einladen)?”

Party: Anzahl der Wurstchen = Anzahl der Gaste

Bank: Eigener Verlust = Anzahl der nicht-erfullten Kredite
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Heimatseite der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultat
=> Studium =>Bachelor =>BSc Volkswirtschaftslehre
Studien- und Prifungsamt

Tel. 0381-498-4003

Studienfachberater
Prof. Dr. Rafael Weillbach: Tel. 0381-498-4429 (Sekretariat)
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